
Beschlussvorlage 
2024/SVS/043 
öffentlich 

Stadtvertretung der Reuterstadt 
Stavenhagen 

 
 

Fritz-Reuter-Grundschule Stavenhagen  
Einleitung eines Vergabeverfahrens zum Einbau von Schallschutzdecken in 

den Klassenräumen 

Organisationseinheit: 

Bauamt 
Datum 

30.10.2024 
Bearbeiter: 

Christina Michael 
Einreicher: 
 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Bauausschuss (Vorberatung) 13.11.2024 Ö 
Finanzausschuss (Vorberatung) 14.11.2024 Ö 
Hauptausschuss (Entscheidung) 20.11.2024 N 

 
Beschlussvorschlag 
Der Hauptausschuss der Reuterstadt Stavenhagen beschließt die Einleitung und 
Ausgestaltung eines Vergabeverfahrens für den Einbau von Schallschutzdecken in 
Klassenräumen der Fritz-Reuter-Grundschule und stimmt der anschließenden  
Zuschlagsrteilung durch den Bürgermeister der Stadt Stavenhagen zu.  
Sachverhalt 
Durch Messungen in Klassenräumen der Fritz-Reuter-Grundschule wurde nachgewiesen, 
dass die zulässigen Nachhallzeiten von 0,5 bis 0,6 Sekunden überschritten werden. Die 
gemessenen Werte liegen alle oberhalb dieser Toleranz, max. betragen sie sogar 2,97 s. Für 
eine gute Sprachverständlichkeit ist es erforderlich die Räume mit Schallabsorptionsflächen, 
vorwiegend an den Decken, nachzurüsten. Da es sich hier um eine öffentliche 
Beschlussvorlage handelt, wird nur die vergaberechtlich relevante Preisspanne der 
Kostenschätzung bekannt gegeben. Sie liegt zwischen netto 100 T€ und 200 T€.  
 
Lt. gültiger Hauptsatzung der Stadt Stavenhagen § 5 (5)a) entscheidet der Hauptausschuss 
über die Einleitung und Ausgestaltung von Vergabeverfahren nach der VOB innerhalb einer 
geschätzten Wertgrenze von netto 100 T€ bis 200 T€.   
 Im Zuge der freihändigen Vergabe sollen mindestens 3 Firmen aufgefordert werden ein 
Angebot abzugeben.  
 
Gem. § 5(2) der gültigen Vergabe- und Mindestarbeitsbedingungen-Verfahrensverordnung 
(VgMinArbV MV) ist eine Freihändige Vergabe von Bauleistungen ohne Vorliegen eines 
Ausnahmetatbestandes nach der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A 
Abschnitt 1 zulässig, wenn der voraussichtliche Auftragswert 200.000 € nicht übersteigt. 
Mindestens 3 Firmen sollen zur Angebotsabgabe aufgefordert werden.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
X Ja  Nein   

1. 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen 
(Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 
 

Max. 200.000,00 € 

2. 
Jährliche 
Folgekosten/ -lasten 

 

 

€ 

3. 
Finanzierung/ 
Eigenanteil 
(i.d.R. = 
Kreditbedarf) 

 
 

4. 
Einmalige oder jährliche 
laufende 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss, 
Kapitaldienst, Folgelasten 
ohne kalkulatorische 



€ Kosten) 

€ 

 

  Veranschlagung im 
Ergebnishaushalt im 
HH-Jahr:  2024 
Sachkonto:  

21101.5231000 

Veranschlagung im 
Finanzhaushalt im 
HH-Jahr: 
Finanzkonto: 

  

Keine Veranschlagung 

 
Anlage/n 
Keine 
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